
Ein kleiner Nachtrag zur gestrigen Aussendung:
 

Theoriesalon # 1. Matthias Heyden: Community-based Design, and
beyond
Freitag, 28.Jänner 2011, 19 Uhr, Depot, Breite Gasse 3, 1070 Wien

Mathias Heyden thematisiert autogenerative, radikal-emanzipative Zivil- und Raumpolitiken
hinsichtlich möglicher Planungs- und Architekturpraktiken. Diskutiert wird – entlang dreier
Berliner Generationen "alternativer" Wohn-, Arbeits- und Kulturbauten – eine zunehmend
informelle, situative Stadtentwicklung sowie die Frage, wie, angesichts dessen, eine basis-
demokratische, konsequent-nachhaltige Entwicklung von Stadt als Ganzes imaginiert
werden kann.

mit Mathias Heyden, ISPARA- Institut für Strategien partizipativer Architektur und
räumlicher Aneignung, Berlin
Moderation: Andreas Rumpfhuber, http://expandeddesign.com
-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
Für diejenigen unter Euch, die sich vorab kurz informieren und einlesen wollen, findet Ihr
im untenstehenden Link zur Publikation "Berlin, Wohnen in eigener Regie" zwei Texte, die
wir Euch ans Herz legen wollen:
1. Mathias Heyden: Berlin - Wohnen in eigener regie! Gemeinschaftsorientierte strategien
für die Mieterstadt, Intro: 31-44
2. Günther Uhlig: Die neuen Baugruppen, Privater Wohnungsbau als sozialer Stadtbau?,
Reflexion: 22-30
www.bildungswerk-boell.de/downloads/Doku07-Wohnen_in_eigener_Regie_-
_BIW_2007.pdf

Beste Grüße
Robert Temel für den Vorstand
der Initiative für gemeinschaftliches Bauen und Wohnen
Wenn Sie andere Personen kennen, die dieses Thema interessieren könnte, bitten wir um Weiterleitung dieser
e-Mail - und eventuell um Bekanntgabe einer e-Mail-Adresse an uns, die wir in unseren Verteiler zum Thema
aufnehmen können.

Wenn Sie keine e-Mails zu diesem Thema mehr von uns bekommen wollen, bitten wir um kurze Rückmeldung.
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